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Herren 1. Kreisklasse West

TV 1861 Bad Schwalbach III : SG 1956 Wambach 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Krämer fixiert zwei Punkte für die SG 1956 Wambach

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 33:25 in den Sätzen
gewannen die Spieler von der SG 1956 Wambach ihr verlegtes Auswärtsspiel in der Herren 1.
Kreisklasse West gegen den TV 1861 Bad Schwalbach III. 210 Minuten lang wurde am Freitag
mitgefiebert, ehe Levin Krämer den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Los ging es mit den Doppeln. Opfer / Engel-Polischko konnten im Spiel gegen Engeln / Fahning
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Einen Zähler
für die Gäste mussten Hornig / Uecker im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Niegemann /
Bremer hinnehmen. Beim 7:11, 13:15, 7:11 gegen Presber / Krämer fanden Ihln / Wischnack von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auf dem falschen Fuß
erwischte Hannes Opfer seinen Gegner Heiko Engeln beim überzeugenden 3:0-Sieg. Es war ein
langes Spiel, bis Gabriele Hornig ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Paul Niegemann hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits
anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Wenig später ging es
beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Das Einzel zwischen Martin
Uecker und Mathias Presber endete indessen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Rüdiger Ihln gewann gegen Florian Bremer mit 3:2. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. William
Engel-Polischko hatte am Nachbartisch gegen Levin Krämer indessen bei seinem 0:3 wenig
auszurichten. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze,
die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Gunter Wischnack gegen Alina Fahning. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Hannes
Opfer über die 1:3-Niederlage gegen Paul Niegemann hinweggetröstet werden musste. Zwar
brachte Heiko Engeln Gabriele Hornig phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Gabriele Hornig mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher
ausgeglichen erwartete Partie. Trotz Blitzstart verlor Martin Uecker sein Spiel gegen Florian Bremer
letztlich in vier Sätzen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Rüdiger Ihln über die 1:3-Niederlage gegen Mathias
Presber hinweggetröstet werden musste. Nicht einen Satzgewinn überließ William Engel-Polischko
seiner Gegnerin Alina Fahning beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite
von Gunter Wischnack gegen Levin Krämer. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TV 1861 Bad Schwalbach III in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 18.10.2022
gegen den TTV Eibingen 1960 II an. Für die SG 1956 Wambach steht nach diesem Ergebnis die
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Partie gegen die TG Eltville 1846 am 21.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:4 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV 1861 Bad Schwalbach III

Doppel: Opfer / Engel-Polischko 1:0, Hornig / Uecker 0:1, Ihln / Wischnack 0:1 
Einzel: H. Opfer 1:1, G. Hornig 1:1, M. Uecker 1:1, R. Ihln 1:1, W. Engel-Polischko 1:1, G.
Wischnack 0:2 

 SG 1956 Wambach
Doppel: Niegemann / Bremer 1:0, Engeln / Fahning 0:1, Presber / Krämer 1:0 
Einzel: P. Niegemann 2:0, H. Engeln 0:2, F. Bremer 1:1, M. Presber 1:1, A. Fahning 1:1, L. Krämer 2:
0


